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  des 

  Friedens…

Diese Überschrift von einem der bekanntes- 
ten Friedensgebete stammt vom Hl. Franz  
v. Assisi. Im Oktober begehen wir seinen  
800. Todestag.

Sein Leben als „zweiter Christus“ prägt 
auch heute das Leben vieler, die „franziska-
nisch“ unterwegs sind. Als Werkzeuge des 
 Evangeliums dienen sie durch ihr Wirken dem 
Heil der  Menschen. Sie zeigen und bezeugen 
Gottes liebevolle Leidenschaft in der Welt von 
heute – darum beten wir für all jene: 

–  die nach wie vor unter Gewalt und Terror, 
Krieg, Vertreibung und Zerstörung schwer 
leiden.

–  die sich um Verwundete und Opfer 
 kümmern, für sie da sind und ihnen helfen.

–  die weltweit für Frieden und Freiheit, 
 Wahrheit und Gerechtigkeit eintreten.

–  die für Respekt und Versöhnung, die  Würde 
und den Schutz eines jeden Menschen 
kämpfen.

–  die durch ihr gutes Beispiel das Evangelium 
im Alltag glaubwürdig bezeugen.

–  die, um der Liebe willen, Kreuz und Sorgen 
 annehmen und mit anderen teilen. 

–  die mit ihrem beharrlichen Gebet um Frieden 
den Himmel bestürmen. 

Ja Gott, du hast uns erwählt als Werkzeuge 
des Friedens dir und den Menschen zu dienen. 
Segne uns und lass uns zum Segen für andere 
werden durch Christus unseren Herrn. Amen.

Maria, du Königin des Friedens und des  
Rosenkranzes … bitte für uns!

Paul Weismantel
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